
Zürich, 23. Mai 2014 

 
Jahresbericht 2013/2014 des Vorstandes 

Liebe Mitglieder des ZLB 

Gerne geben wir Ihnen einen Überblick über das Geschäftsjahr 2013/2014. 
 

Vorstandssitzungen 

Im Berichtsjahr fanden sechs Vorstandssitzungen statt. Unter anderem wurden folgende 
Punkte behandelt: 

- Sofortiger Rücktritt aus dem Vorstand (andere Verpflichtungen) von Arijana Buljubasic. 
 Ressortumverteilung: Priscilla Otazo übernimmt das Mitglieder- und 
 Rechnungswesen. 
- GAV für das Staatspersonal? Der Dachverband, die Vereinigten Personalverbände VPV, 
 wollte diesen Punkt diskutiert haben. Die VPV entschieden sich schliesslich dagegen. 
- Registrierung der E-Mail-Adressen der Mitglieder: Die Erfassung der E-Mail-Adressen 
 soll zukünftig Zeit und Kosten sparen sowie bei Bedarf schnelle Informationen an die 
 Mitglieder ermöglichen. Die meisten E-Mail-Adressen sind nun erfasst.  
- Kleinere inhaltliche Veränderungen am Werbeflyer. Dieser liegt künftig auch 
 elektronisch vor,  so dass Änderungen sofort und ohne Kostenfolge vorgenommen 
 werden können. 
- Mitgliederzahl und Finanzen: Ziel: Erhöhung der Mitgliederzahl. 
- Aktualisierung der Homepage (www.berufsschullehrer.ch) 
 

Pendenzen 

Im Weiteren ergaben sich aus den Vorstandssitzungen folgende Pendenzen: 

-‐ Sollen wir auf Facebook? 
- Wir wollen versuchen, an jeder Berufsfach- und Berufsmaturitätsschule im Kanton eine 
 Verbindungsperson zu gewinnen. 

 

Vernehmlassungen 

Wir beteiligten uns an der Vernehmlassung zum „Berufsmaturitätsreglement“. 
 

Mitarbeit im VStA und in den VPV 

Urs Schweikert nahm jeweils an den Sitzungen des Verbandes der Staatsangestellten des 
Kantons Zürich (VStA) teil, Konrad Kuoni an den Sitzungen der Vereinigten 
Personalverbände des Kantons Zürich (VPV), in welche der VStA wiederum integriert ist. Sie 
setzten sich dabei für die Interessen des Staatspersonals (38‘000 Personen) im Allgemeinen 
und insbesondere für die Interessen unserer Verbandsmitglieder ein. 
Die Lohnentwicklung, wie sie der Regierungsrat für das Jahr 2014 beschlossen hat (0.4 
Prozent individuelle Lohnerhöhung aus den Rotationsgewinnen plus 0.2% Einmalzulage) ist 
unbefriedigend, zumal immer noch ein Teuerungsrückstand von 6.6% besteht. 



 
FS Viventa  

In der Schulleitung finden nach der Neubesetzung des Rektorats durch Frau Pia Kasper 
weitere Wechsel statt: Das Prorektorat der Berufsbildung (HBB) sowie drei Bereichsleitungen 
wurden ausgeschrieben. Daneben soll sich die FS Viventa mit ISO zertifizieren. Der 
Finanzierungsstopp des Kantons für das zweite Integrationsjahr konnte durch eine 
Übergangslösung abgefedert werden. Für die Gesundheitsberufe haben die drei 
Partnerschulen (Careum, FS Viventa und SfG) eine neue gemeinsame IT-Lernplattform 
(CareOL). 

 

Sitzungen mit dem Amt 

Jährlich zwei Mal findet eine Sitzung mit Vertretern der Lehrerverbände (ZLB: Zürcher 
Verband der Lehrkräfte in der Berufsbildung, LOK: Kaufmännische Berufsschulen, MVZ: 
Mittelschullehrerverband), dem VPOD und dem Mittelschul- und Berufsbildungsamt (Herren 
Marc Kummer: Amtschef, Hans Jörg Höhener: Leiter Abteilung Berufsfachschulen und 
Weiterbildung, Reto Givel: Leiter Abteilung Mittelschulen und Thomas Oechslin: Leiter 
Personalabteilung) statt. 
Die Co-Präsidenten des ZLBs, Konrad Kuoni und Urs Schweikert, schätzen diese Sitzungen 
sehr und nehmen dabei die Gelegenheit wahr, Fragen zu stellen, Kritik zu üben und 
Forderungen anzubringen. Das Mittelschul- und Berufsbildungsamt zeigt sich auch ausserhalb 
dieser Sitzungen kooperativ und reagiert z.B. auf E-Mail-Anfragen sehr rasch. 
Mit den Vertretern des LOK, des MVZ und des VPOD wie übrigens auch der LKB sind wir 
in regelmässigem Kontakt, und von Fall zu Fall suchen wir die Zusammenarbeit mit ihnen. 

 

Rechtsberatung 

Unsere Rechtsberatung wurde in vier Fällen in Anspruch genommen. Zwei Mal kam es dabei 
auch zu einer Sitzung mit Hans Jörg Höhener und Thomas Oechslin (siehe oben) resp. Juan 
Pereto (Berufsschulbeauftragter Mittelschul- und Berufsbildungsamt).  

 
Dank 

Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihr Interesse am und für Ihre Mitgliedschaft im ZLB. 
Bleiben Sie uns erhalten! Je mehr Mitglieder wir sind, je stärker ist unsere Stimme. In diesem 
Sinne sind wir für das Werben von Neumitgliedern sehr dankbar. Gerne nehmen wir Ihre 
Anliegen per Mail oder Telefon entgegen, z.B. Ihre Haltung zu unseren Pendenzen. 
Ein Dank geht auch an unser zurückgetretenes Vorstandsmitglied Arijana Buljubasic und an 
Silvano Sarno, der auf die GV 2014 zurücktritt. 
Im Namen des Vorstands des Zürcher Verbandes der Lehrkräfte in der Berufsbildung 

 

 
Konrad Kuoni  Urs Schweikert 
konrad.kuoni@medienformfarbe.ch urs.schweikert@medienformfarbe.ch 
044 461 86 83 044 291 32 09	  


